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HULTROP � Der Martinsum-
zug in Hultrop findet am
Freitag, 11. November, ab
17.30 Uhr statt. Beginn ist
an der St. Barbara Kirche.
Von dort geht der Umzug
zum Hof Tüselmann, wo das
Martinsspiel stattfindet.
Nach Rückkehr zum Kirch-
platz verteilt der Schützen-

Martinsumzug in Hultrop
verein Brezel. Kalte und
warme Getränke werden
angeboten. Da der Geträn-
keverkauf in diesem Jahr
erstmalig von der Messdien-
ergruppe organisiert wird,
würden sich alle Organisa-
toren über eine rege Beteili-
gung und Getränkeverkösti-
gung freuen.

HERZFELD � Am Donners-
tag, 17. November, ab 20
Uhr sind alle Frauen – Land-
frauen und Interessierte –
ins Haus Idenrast eingela-
den. Der Abend steht unter
dem Motto: „Die schönsten
Ideen für ein leckeres Des-
sert“.

Die Frauen stellen zu Hau-
se eine Schüssel mit ihrem
Lieblingsdessert/Nachtisch

Landfrauen zum Nachtisch
her und bringen sie mit ins
Haus Idenrast.

Dort wird in gemütlicher
Runde probiert und ge-
klönt. Das Rezeptblatt nicht
vergessen. Kopien der Re-
zepte können vor Ort er-
stellt werden. 

Info und Anmeldungen bitte bis
zum 10. November bei Beate
Pöpsel, Telefon 02923/326.

LIPPETAL � Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am
Samstag, 12. November, um 20 Uhr im Feuerwehrgeräte-
haus lädt der Zugführer Jörg Zipplies, des Löschzuges Oes-
tinghausen alle Feuerwehrkameraden der aktiven Wehr,
der Ehrenabteilung sowie der Jugendfeuerwehr ein.

Jahrestreffen des Jubel-Löschzugs

Bläsercorps musiziert
LIPPBORG � Das Jagdhorn-
bläsercorps Herzfeld-Lipp-
borg lädt alle Freunde und
Interessierten der jagdli-
chen Musik zu der am 5.
November um 19 Uhr in der
Ss. Cornelius u. Cyprianus
Pfarrkirche in Lippborg
stattfindenden Hubertus-
messe recht herzlich ein.

Wer diesen Termin nicht

Hubertusmesse am Samstag in Lippborg
wahrnehmen kann, hat
noch mal die Gelegenheit
am 6. November um 10 Uhr
in der St. Severin Kirche in
Schwefe an dem Bläsergot-
tesdienst mit Hubertusmes-
se und hl. Abendmahl teil-
zunehmen, der ebenfalls
vom Jagdhornbläsercorps
Herzfeld-Lippborg musika-
lisch gestaltet wird.

LEMKERHOLZ/LEMKERBERG
� Zur Versammlung nach dem

Fest durfte Vorsitzender Hei-
ner Pöpsel jetzt viele Gäste in
der Gaststätte Möllenhof-
Kluppe begrüßen. Allen voran
das amtierende Königspaar
Klaus und Gisela Gausmann
mit ihrem Hofstaat, den Jung-
schützenkaiser Christian Sand-
voß, das Herzfelder Königs-
paar Ralf Bruschwitz und
Astrid Himler sowie zahlreiche
Schützenschwestern und
Schützenbrüder. Etwa 100 An-
wesende wohnten der Ver-
sammlung bei.

Nach einem ausführlichen
Protokoll des diesjährigen
Schützenfestes durch
Schriftführer Reinhold Win-
kelhorst zog Oberst Norbert
Pinkerneil bei seinem Rück-
blick auf das vergangene
Schützenfest ein positives
Fazit: „Das Fest war tiptop!“
Die Änderungen im Festver-
lauf, wie die gekürzten Eh-
rungen am Samstag, hätten
sich zugunsten des Zeitpla-
nes bewährt, sodass alle
Punkte wie vereinbart ein-
gehalten werden konnten.
Auch zum Konzept der Fest-
wirte Paul Duhme und Pe-
ter Schäfer, das Essen im
Gasthof zu belassen und
nicht zusätzlich auf das Zelt
zu gehen, äußerte sich der
Oberst positiv. Nach Rück-
sprache wird diese Form

Bewährte Novellierungen
Lemkerberger Schützen zufrieden / Egbert Illies neuer Kassenprüfer

beibehalten. Während des
Schützenfestes konnte Pin-
kerneil Gäste der St. Martini
Schützenbruderschaft Not-
tuln begrüßen, die bereits
eine Gegeneinladung ausge-
sprochen haben und das
Fest auf dem Lemkerberg in
guter Erinnerung behalten
werden. Eine Neuerung die
im nächsten Jahr anstehen
wird, ist die Ausgabe der
Biermarken bereits auf dem
jeweiligen Zielhof und nicht
am Festzelt. Das Vorexerzie-

ren wird zudem zwei Wo-
chen vor dem Fest am Frei-
tag, 3. August 2012 stattfin-
den. Am umfassenden Kas-
senbericht vom Kassierer
Bernhard Möllenhoff hatten
die Prüfer Werner Stuck-
mann und Paul Knierbein
schließlich nichts auszuset-
zen und so fiel die Entlas-
tung durch die Versamm-
lung einstimmig aus. Neuer
Kassenprüfer ist für die
nächsten zwei Jahre Egbert
Illies.

Er löst Werner Stuckmann
ab. Nachdem von der Da-
mengarde, den Jungschüt-
zen und der Schießgruppe
keine Besonderheiten zu be-
richten waren, durfte sich
der Verein über eine Zahl
noch besonders freuen: Seit
dem Fest im August zählt
der Schützenverein Lemker-
holz-Lemkerberg über 900
Mitglieder. Im nächsten
Jahr findet das Fest vom 18.
bis 20. August am Gasthof
Nordhaus statt. � sop

Zahlreiche Schützen und Mitglieder der Damengarde lauschten dem Bericht des vergangenen
Schützenfestes. � Foto: Pöpsel

Notizbücher: Von Poesie bis Pachtzins
LIPPETAL � Der Arbeitskreis
„Familienforschung in Lip-
petal“ lädt zu seiner letzten
diesjährigen Veranstaltung
am Montag, 7. November,
ein, die um 19 Uhr im Pfarr-
heim in Lippborg stattfin-
den wird.

Diesmal wir es um soge-
nannte „Aufschreibbücher“
gehen und wie sie für die
Familienforschung nutzbar
gemacht werden können.

Zu diesen „Aufschreibbü-
chern“ aus dem privaten
und geschäftlichen Bereich
gehören nicht nur oft hand-

Arbeitskreis Familienforschung auf der Suche nach Rezepten und Lebensweisheiten
schriftlich geführte Kochbü-
cher aus der Zeit von Groß –
und Urgroßmüttern, son-
dern auch Poesiealben der
letzten 150 Jahre, in denen
sich Verwandte und Freun-
de mit sinnigen Gedenk-
sprüchen verewigt haben.
Tagebücher enthalten priva-
te und zeitgeschichtliche Er-
eignisse und spiegeln sehr
subjektiv das Leben und die
Zeitumstände der Schreiber
wider. Zu den geschäftli-
chen „Aufschreibbüchern“
gehören Pacht- und Abgabe-
bücher, die Einblick in die

Belastung landwirtschaft-
lich geprägter Haushalte ge-
ben, und Rechnungsbücher
aus Kaufmanns- und Hand-
werkerfamilien, die Aus-
kunft geben über Kauf- und
Verkaufsgewohnheiten ih-
rer Zeit.

Einige solcher „Auf-
schreibbücher“ liegen jetzt
schon als stumme Zeitzeu-
gen im Brücke-Archiv. Elisa-
beth Frische wird sie in ih-
rer Bedeutung für die Fami-
lien- und Heimatforschung
vorstellen. Darüber hinaus
werden in vielen Familien

solche und ähnliche Schrif-
ten als Familienschätze ge-
hütet. Die Teilnehmer an
dieser Veranstaltung des AK
„Familienforschung in Lip-
petal“ werden gebeten, sol-
che „Aufschreibbücher“
mitzubringen, sie selbst vor-
zustellen und etwas über ih-
re Herkunft und Bedeutung
für die Familie zu sagen. In
einer Ausstellung wird man
sich verschiedene Auf-
schreibbücher und Auf-
schreibhefte aus alter Zeit
ansehen und darin blättern
können.

Donnerstag, 4. November
Stephanus-kfd: 14.30 Uhr Tref-
fen der Handarbeitsgruppe, Haus
am Turm.

Freitag, 4. November
Messdiener Oestinghausen:
14.30 Uhr Treffen am Brunnen zur
Fahrt auf die Kirmes.

6. bis 13. November
Ida-Pfarrheim: Buchausstellung.
Sonntag 10 bis 12 Uhr; Mittwochs
15 bis 17 Uhr.

Sonntag, 6. November
St. Ida Wallfahrtskirche: 19 Uhr
Abendgebet „Klopfzeichen“.

LIPPETAL � Ab dem heutigen
Donnerstag treffen sich die
Wanderfreunde jeden Don-
nerstag um 14 Uhr am Park-
platz in Herzfeld zu einer
kurzen Fuß- oder Radwan-
derung. Um 15 Uhr treffen
sich alle im Gasthof Meier
zur Kaffeerunde.

Wanderfreunde
Lippetal

Klopfzeichen
HERZFELD � Am kommen-
den Sonntag, 6. November,
wird um 19 Uhr wieder zum
Abendgebet „Klopfzeichen“,
vor dem Passionsaltar in der
Herzfelder Ida-Basilika ein-
geladen. Hierzu ist jeder
willkommen, der den Sonn-
tag in Ruhe mit Gebeten,
Liedern und Stille ausklin-
gen lassen möchte.

LIPPBORG � Der Ortsver-
band Lippborg des VdK lädt
seine Mitglieder mit ihren
Lebenspartnern zur Jahres-
abschlussveranstaltung am
Donnerstag, 8. Dezember,
ab 15 Uhr in das Vereinslo-
kal Bockey ein. In adventli-
cher Stimmung mit Kaffee
und Kuchen wollen die Ver-
antwortlichen insbesondere
die beiden Ausflüge dieses
Jahres noch einmal Revue

VdK-Ortsverband Lippborg
passieren lassen. Wie im-
mer wartet der Vorstand
um Werner Hagenkamp da-
zu mit einigen besonderen
Überraschungen auf.

Anmeldungen sind erforderlich
und bis zum 4. Dezember bei
Anneliese Schäfer Telefon
02527/261 und bei Käthe Be-
nedix, Telefon 2527/8505 zu
tätigen. Der Vorstand erwartet
eine rege Beteiligun

Hydranten überprüft
OESTINGHAUSEN � Voller Ta-
tendrang schwärmten die
einzelnen Trupps der Ju-
gendfeuerwehr Oestinghau-
sen aus, um gemeinsam mit
dem Löschzug Oestinghau-
sen alle Hydranten in Oes-
tinghausen, Niederbauer,
Krewinkel und Wiltrop spü-
len und zu warten.

Die mit einem ovalen Me-
talldeckel abgedeckten Un-
terflurhydranten bedürfen
einer jährlichen Wartung,
um bei einem Feuerwehr-
einsatz voll funktionsfähig
zur Verfügung zu stehen. So
setzten die Jungfeuerwehr-
leute, nach Entfernung der
Abdeckung, einen Adapter
auf den Hydranten und öff-
neten mit einem großen
Schüssel einen Zugang zum

Löschzug Oestinghausen
Wasserleitungsnetz. Da die
Verschraubung mal leicht,
aber auch schwer zu öffnen
ist, hat die Jungfeuerwehr
Hilfe und Unterstützung der
erfahrenen Kräfte.

So dauert es auch nicht
lange und das Wasser spritz-
te gewaltig aus dem Rohr.
Bevor die Abdeckung wie-
der installiert wird, erhält
der Hydrant eine neue Plas-
tikfolie, die den Zugang
schützt. Der stellverterder
Löschgruppenführer Brand-
inspektor Carsten Balzukat
war mit dem Einsatz seiner
40 Feuerwehrleute zufrie-
den und betonte, dass die
Jugendfeuer der Löschgrup-
pe Oestinghausen sehr gut
praktisch mitgearbeitet
hat. � JV

Die Unterflurhydranten bedürfen einer jährlichen Wartung, um
bei einem Feuerwehreinsatz voll funktionsfähig zur Verfügung
zu stehen. � Foto: Vorhölter

Bei der Spielerversammlung die Termine für 2012 geklärt
Spielmannszug bildet wieder Jugendliche aus

HOVESTADT � Nachwuchs
an Flöte und Trommel ge-
sucht! Der Spielmannszug
Hovestadt-Nordwald lädt
wieder Jungen zwischen
neun und 14 Jahren ein,
sich an den Instrumenten
Flöte oder Trommel ausbil-
den zu lassen.

Der Vorstand gab diese In-
fo jetzt auf der Spielerver-
sammlung in der Gaststätte
Ziegler bekannt. Anmeldun-
gen nimmt Tambourmajor
Hans-Jürgen Hoffmann ent-
gegen, der sich auf der Ver-
sammlung zudem mit dem
Verlauf des letzten Jahres
und mit der Beteiligung sei-
ner Musikanten bei Auftrit-
ten und an den Übungs-
abenden zufrieden zeigte.

Für 2012 sollen keine neu-
en Märsche erlernt, sondern
die alten aufgefrischt wer-
den. Dafür holt sich der
Spielmannszug wieder Un-
terstützung von Rüdiger
Mars vom Volksmusiker-
bund.

Neben der Teilnahme an

den Schützenfesten in Scho-
neberg, Hovestadt, Eickel-
born, Herzfeld und Lemker-
berg sowie der üblichen Ter-
mine vom Lippetaltreffen
bis zum Martinsumzug,
wird der Spielmannszug in
2012 Freundschaftstreffen
in Werl und Stemel besu-

chen.
Bevor der 1. Vorsitzende

Norbert Ludwigt die Ver-
sammlung schloss, wurde
von den Anwesenden noch
die Bitte eines gemeinsa-
men Ausfluges an den Vor-
stand herangetragen.

Dieses wird neben der

Wahl des 1. Vorsitzenden,
des Schriftführers und zwei
Beisitzern auf der General-
versammlung am Freitag,
20. Januar 2012 auf der Ta-
gesordnung stehen. � sop

www.spielmannszug-hove-
stadt.de

Der Vorstand des Spielmannszug Hovestadt-Nordwald freut sich auf neue Gesichter im Musikzug
an Flöte und Trommel. � Foto: Pöpsel

Liebe Leser!
Möchten Sie eine Veranstaltung
auf Dauer oder einige Male in die-
ser Rubrik platzieren, dann mel-
den Sie sich doch einfach unter
Tel. 02921/688134 oder E-Mail
lippetal@soester-anzeiger.de

Öffnungszeiten im Rathaus:
Donnerstag: 14 Uhr bis 16 Uhr
Freitag; 8 Uhr bis 12.30 Uhr sowie
nach Vereinbarung.

Öffnungszeiten im Bürgerbüro
(Haus Biele): Donnerstag: 7bis
12.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr.

Selbsthilfegruppe Osteoporo-
se: donnerstags von 17 bis 18
Uhr, freitags von 14 bis 15 Uhr,
Reha und Sport Dirksen; Info-Tele-
fon: 02921/344790.

Caritas Pflegestützpunkt Lip-
petal, St. Ida Stift in Hove-
stadt: Beratungszeiten donners-
tags von 9.30 bis 11.30 Uhr; Tel.
02923/981502.

Lehrschwimmbecken Lippborg:
(in den Ferien geschlossen.)

Ärztlicher Notdienst unter Tel.
0180/5044100.
Zahnärztlicher Notdienst: Tel.
02921/3456079.

Kinder- und jugendärztlicher
Notdienst im ev. Krankenhaus
Lippstadt: Offene Sprechstunde
mittwochs 17 bis 20 Uhr; Wo-
chenende und Feiertage von 9 bis
12 Uhr und 17 bis 20 Uhr; außer-
halb der Sprechzeiten Telefon
0180/5044100.
Apotheken-Notdienst: Telefon
0800/2282280 oder akwl.de/not-
dienstkalender.php
Strom-Notdienst (RWE): Tel.
180/2112200.
Gas-Notdienst (RWE): Tel:
08000793427.

Wasser-Notdienst (Wasserver-
sorgung Beckum:) Tel.
02521/843-0.

Wichtige Rufnummern: 
Polizei Lippetal: 02923/1323
Polizei Soest: 02921/91000
Rettungswache Lip. 02923/8300

Rathaus: 02923/9800.
Fax: 02923/980232.
Notruf: 0171/2029781.
Internet: www.lippetal.de

HOVESTADT � Das Familien-
zentrum St. Albertus Hove-
stadt lädt ein zum Marti-
numzug am 11. November.
Treffpunkt ist um 17.30 Uhr
am St. Ida-Stift. Nach dem
Martinsspiel gehen wir mit
unseren bunten Laternen

Martinsumzug St.-Albertus
durch das Dorf. Zum
Schluss gibt es am St. Ida-
Stift leckere Brezel und war-
me Getränke zur Stärkung.
Die Organisatoren freuen
sich auf viele Familien und
Kinder mit ihren tollen La-
ternen.
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